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14/3736 Seelische Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen 
stärken durch integrierte 
Behandlung und Rehabili-
tation durch Kinder- und 
Jugendpsychiatrie in den 
Regionen 

GA / 22.11.2019 
Inklusion / 
28.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019
Ju / 07.02.2020 

84 "1. Der Bericht zur Umsetzung des 
Haushaltsbeschlusses 14/225 „Seeli-
sche Gesundheit von Kindern und Ju-
gendlichen stärken durch integrierte 
Behandlung und Rehabilitation durch 
Kinder und Jugendpsychiatrie und Ju-
gendhilfe in den Regionen" wird zur 
Kenntnis genommen.  

2. Zur Umsetzung des Haushaltsbe-
schlusses 14/225 „Seelische Gesund-
heit von Kindern und Jugendlichen 
stärken durch integrierte Behandlung 
und Rehabilitation durch Kinder und 
Jugendpsychiatrie und Jugendhilfe in 
den Regionen; Haushalt 2019“ werden 
fünf Modellregionen gemäß Vorlage 
14/3736 gefördert. Dazu werden in 
den folgenden vier Haushaltsjahren 
Haushaltsmittel im Umfang von 
1.499.950,- €. bereitgestellt." 

30.06.2025 Der Abschlussbericht über die Modellförderung 
wird nach Ende der Projektphase vorgelegt. Mit 
Vorlage 15/250 ist in der Sitzung des Gesund-
heitsausschusses am 15.06.2021 ein Zwischenbe-
richt vorgelegt worden. 

14/3360 Kurzzeitwohnen: Daten-
bericht und weiterer Aus-
bau der Plätze für Kinder 
und Jugendliche sowie er-
wachsende Menschen mit 
Behinderung 

HPH / 18.06.2019 
Ju / 19.06.2019 
Soz / 25.06.2019 
Fi / 03.07.2019 
Inklusion / 
04.07.2019 
LA / 05.07.2019

74 "Der Ausweitung der Leistung „Kurz-
zeitwohnen“ um maximal 20 Plätze 
(davon 15 Plätze für erwachsene Men-
schen mit Behinderung sowie 5 Plätze 
für Kinder und Jugendliche mit Behin-
derung) wird gemäß Vorlage Nr. 
14/3360 zugestimmt." 

31.12.2021 Das in den letzten Jahren ausgebaute Angebot 
zum Kurzzeitwohnen für Kinder und Jugendliche 
im Rheinland wird zunehmend stärker genutzt, so 
dass die Inanspruchnahme außerrheinischer 
Plätze sinkt.  
Der Leistungserbringer RBV Düren hatte 2019 ein 
Konzept zur Realisierung von fünf weiteren Plät-
zen für Kinder und Jugendliche vorgestellt. RBV 
hat nach Austausch mit Dezernat 7 eine Überar-
beitung des Konzeptes vorgesehen, aber noch 
nicht eine aktuelle Fassung vorgelegt, plant also 
weiterhin. 
Die Leistung des Kurzzeitwohnens für erwachsene 
Menschen mit Behinderungen im Rheinland wird 
seit 2019/2020 um fünf Plätze durch den LVR-
Verbund Heilpädagogische Hilfen in Duisburg aus-
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gebaut. Die begonnenen laufenden Baumaßnah-
men werden im Frühjahr 2021 abgeschlossen 
sein.  
Zwei weitere Leistungserbringer für erwachsene 
Menschen mit Behinderung, Franz Sales Essen 
und Amalie Sieveking Duisburg, befinden sich in 
konkretisierender Planung (je fünf Plätze Leistung 
für erwachsene Menschen mit Behinderungen), 
haben entweder Konzept und Baupläne oder Kon-
zept dem LVR vorgestellt.  

14/2893 Umsetzung des BTHG 
beim LVR - hier: Aufbau 
von Beratung und Unter-
stützung nach § 106 SGB 
IX n.F. sowie Weiterent-
wicklung der Kontakt-, 
Koordinierungs- und Be-
ratungsstellen (KoKoBe) 
unter Berücksichtigung 
von Peer Counseling 

GA / 07.09.2018 
Soz / 11.09.2018 
Ju / 13.09.2018 
HPH / 14.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
PA / 24.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018

74 1) "1. Die Umsetzung eines regional 
verankerten Angebots der Beratung 
und Unterstützung nach § 106 SGB IX 
n.F. durch den Träger der Eingliede-
rungshilfe sowie die Weiterentwicklung 
der KoKoBe und die Berücksichtigung 
von Peer Counseling wird, wie in der 
Vorlage ausgeführt, beschlossen." 

31.12.2020 Der aktuelle Stand des Aufbaus der Beratung 
nach § 106 SGB IX wurde der politischen Vertre-
tung mit der Vorlage-Nr. 14/4053 „Umsetzung 
des BTHG beim LVR–hier: Aufbau von Beratung 
und Unterstützung nach § 106 SGB IX sowie Ein-
führung des BEI_NRW im Rheinland“ mitgeteilt. 
Zwischenzeitlich konnten auch in der Stadt Lever-
kusen geeignete Beratungsräume angemietet 
werden. Eine Vakanz besteht weiterhin in der 
Stadt Krefeld. Die Suche nach geeigneten Räum-
lichkeiten wird in Zusammenarbeit der Dez. 4 und 
7 weitergeführt. 
2020 konnten mehrere grundlegende Schulungen 
für das FM der Pilotregionen Duisburg, Rhein-
Kreis-Neuss sowie Oberbergischer Kreis durchge-
führt werden. Weitere für die 2. Jahreshälfte ge-
plante Schulungen mussten aufgrund der wieder 
ansteigenden Corona-Pandemie erneut verscho-
ben werden und werden schnellstmöglich nachge-
holt. Zahlreiche Schulungen wurden mittlerweile 
digital durchgeführt, dies wird weiter intensiviert 
und fortgesetzt.   
Der Start der Umsetzung der Beratung und Un-
terstützung sowie Bedarfsermittlung in den Pilot-
regionen wurde im September 2020 gegeben. 
Mittlerweile wurden in allen Pilotregionen digitale 
Veranstaltungen durchgeführt, zum Auftakt und 



LVIS – Beschlusskontrolle Stand: 24.08.2021 

Beschlüsse des Gremiums Landesjugendhilfeausschuss 
öffentlich offene Beschlüsse 

Vorlage / 
Antrag / 
Anfrage

TOP / Betreff Gremium /  
Datum

feder- 
führende  
DST

Beschluss / Auftrag 
Fachausschussbezogene  
Ergänzung

Zu erled. 
bis 

Beschlussausführung

Selektionskriterien: 
alle öffentlichen offenen Beschlüsse Seite 3 

Legende: Gremium = Beschlussgremium 

in der Folge unter Beteiligung weiterer Beratungs-
angebote wie SPZ und EUTB, dies wird in der 2. 
Jahreshälfte fortgesetzt. Präsenzveranstaltungen 
sind in Vorbereitung. Die Erfahrungen aus der 1. 
Jahreshälfte tragen dazu bei, dass nun ggf. auch 
kurzfristig umgeplant werden kann, sollte sich die 
Lage bei der Corona-Pandemie erneut verschär-
fen.  

14/2893 Umsetzung des BTHG 
beim LVR - hier: Aufbau 
von Beratung und Unter-
stützung nach § 106 SGB 
IX n.F. sowie Weiterent-
wicklung der Kontakt-, 
Koordinierungs- und Be-
ratungsstellen (KoKoBe) 
unter Berücksichtigung 
von Peer Counseling 

GA / 07.09.2018 
Soz / 11.09.2018 
Ju / 13.09.2018 
HPH / 14.09.2018 
Inklusion / 
20.09.2018 
PA / 24.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018

74 3) "3. Für den Personenkreis der er-
wachsenen Menschen mit Behinderun-
gen wird das Modell der kooperativen 
Bedarfsermittlung mit Mitarbeitenden 
der Leistungsanbieter/Freien Wohl-
fahrtspflege weiterentwickelt, so dass 
die Bedarfserhebung bei Erstanträgen 
mittelfristig und bei ausreichenden Per-
sonalressourcen durch Mitarbeitende 
des LVR erfolgt. Die Bedarfserhebung 
bei Folgeanträgen wird weiterhin durch 
die Leistungsanbieter durchgeführt." 

31.12.2020 Zur Vorbereitung des Fallmanagements auf die 
Aufgaben in den Pilotregionen wurden ab Januar 
2020 Qualifizierungsmaßnahmen durchgeführt, 
diese konnten jedoch aufgrund der Corona-Pan-
demie nicht abgeschlossen werden. Verschiedene 
Schulungsmodule mussten auf 2021 verschoben 
werden und werden zunehmend digital fortge-
setzt, so dass die Qualifizierung des Fallmanage-
ments stetig zunimmt. Aufgrund der großen An-
zahl der Fallmanager*innen und der Fluktuation 
werden die Qualifizierungen in den nächsten Jah-
ren fortgesetzt.  
Obwohl der Start der Beratung, Unterstützung 
und Bedarfsermittlung durch das FM im Septem-
ber 2020 für die Pilotregionen gegeben wurde, 
konnten bisher nur wenige Erfahrungen gesam-
melt werden, da die Schutzmaßnahmen zur 
Corona-Pandemie die Präsenzberatung und –be-
darfsermittlung sehr eingeschränkt hat. Ange-
sichts der aktuell möglichen Lockerungen und 
Öffnungen der Schutzmaßnahmen ist damit zu 
rechnen, dass es ab der 2. Jahreshälfte mehr Be-
ratungen geben wird. Eine Auswertung der kon-
kreten Erfahrungen sollte von daher Anfang 2022 
erfolgen. 

14/352 
CDU, SPD, 
GRÜNE, 
FDP, Die 

Überarbeitung der Raum-
matrix für Tageseinrich-
tungen für Kinder 

Ju / 10.09.2020 42 Der Landesjugendhilfeausschuss 
Rheinland bittet die Verwaltung, die 
Raummatrix an die aktuellen Bedarfe 

31.12.2021 Die Gespräche und Abstimmungen zur Überarbei-
tung der Raummatrix an die aktuellen Bedarfe 
der Tageseinrichtungen für Kinder mit dem LWL 
sind erfolgt. Ein erstes Gespräch mit dem MKFFI 
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Linke., 
FREIE 
WÄHLER 

der Tageseinrichtungen für Kinder an-
zupassen und zur Beschlussfassung 
vorzulegen. Die Überarbeitung soll ge-
meinsam mit dem Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe und in Absprache mit 
dem Ministerium für Kinder, Familie, 
Flüchtlinge und Integration (MKFFI) so-
wie unter Beteiligung von Trägerver-
tretern und des LEB erfolgen, um die 
geltenden landesweit einheitlichen 
Standards weiterzuentwickeln. Verbun-
den mit dieser Initiative fordert der 
Landesjugendhilfeausschuss Rheinland 
vom Land NRW, dass Träger auch eine 
investive bzw. konsumtive Förderung 
für zusätzliche Flächen sowohl für Be-
stands- als auch für neue Kindertages-
einrichtungen erhalten können. 

hat stattgefunden. Gespräche mit der Freien 
Wohlfahrtspflege, den Kirchen, den kommunalen 
Spitzenverbänden und dem LEB sind terminiert  
oder in Vorbereitung. 

14/343/1 
CDU, SPD 

Präventive Maßnahmen 
gegen sexualisierte Ge-
walt gegen Kinder und 
Jugendliche mit Behinde-
rung 

JHR / 26.05.2020 
Ju / 28.05.2020 
Inklusion / 
04.06.2020 
HPH / 08.06.2020 
LA / 23.06.2020

43 „Die Verwaltung wird gebeten, auf 
Grundlage der vorhandenen Konzepte 
und Erfahrungen ein LVR-Rahmenkon-
zept zum Gewaltschutz zu erarbeiten.“  

30.06.2021 Mit Vorlage 15/300 wird ein Rahmenkonzept zum 
Gewaltschutz vorgelegt. 

14/311 
GRÜNE 

Eltern beraten Eltern Ju / 07.11.2019 
Soz / 12.11.2019 
Inklusion / 
28.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019

74 Prüfauftrag an die Verwaltung:  
Der Landschaftsverband Rheinland 
setzt parallel zur Umsetzung des AG-
BTHG an vier Standorten im Rheinland 
(zwei Städte, zwei Kreise) als Modell-
projekt zusammen mit freien Trägern 
und Selbsthilfegruppen ein Angebot der 
Peerberatung „Eltern beraten Eltern“ 
für Eltern von Kindern mit Behinderung 
um.  
In den Haushaltsjahren 2020/21 wer-
den für die vier Modellstandorte insge-
samt 240.000 Euro p.a. zur Verfügung 
gestellt.  

31.12.2021 Zur Beantwortung des Prüfauftrages werden die 
vorhandenen Selbsthilfestrukturen von Eltern mit 
Kindern mit Behinderung geprüft in Zusammenar-
beit mit den Dezernaten 4 und 5 und im Sinne 
des Prüfauftrages bewertet.  
Die Beantwortung des Prüfauftrages erfolgt ge-
meinsam mit dem Prüfauftrag zu 14/335 „Syste-
mische Beratung“ und ist für die Sitzung des Lan-
desjugendhilfeausschusses Rheinland am 
25.11.2021 vorgesehen. 
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Das Modellprojekt „Eltern beraten El-
tern“ wird durch Dritte evaluiert. Für 
die Evaluation des Modellprojektes 
werden in den Haushaltsjahren 
2020/21 insgesamt 50.000 Euro zur 
Verfügung gestellt. 
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15/189 Bestellung einer Schrift-
führung für den Landesju-
gendhilfeausschuss 
Rheinland 

Ju / 20.05.2021 41 Der Leiter des LVR-Dezernates Kinder, 
Jugend und Familie wird als Schriftfüh-
rer für den Landesjugendhilfeausschuss 
Rheinland bestellt. Ihm wird die Mög-
lichkeit eingeräumt, die Schriftführung 
auf Mitarbeitende des LVR zu übertra-
gen. 

31.05.2021 Die Schriftführung wird auf den LVR-Fachbereich 
Querschnittsaufgaben und Transferleistungen 
(LVR-FB 41) übertragen. 

14/4457 Anerkennung als Träger 
der freien Jugendhilfe ge-
mäß § 75 SGB VIII 

Ju / 25.02.2021 43 Nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit 
§ 25 AG-KJHG NRW wird gemäß Vor-
lage Nr. 14/4457 der „Arbeiter-Samari-
ter-Bund, Kreisverband Mettmann 
e.V.“, Krischerstraße 58-60 in 40789 
Monheim am Rhein, als Träger der 
freien Jugendhilfe anerkannt. 

31.03.2021 Der Träger wurde mit Bescheid vom 26.02.2021 
anerkannt. 

14/4456 Anerkennung als Träger 
der freien Jugendhilfe ge-
mäß § 75 SGB VIII 

Ju / 25.02.2021 43 Nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit 
§ 25 AG-KJHG NRW wird gemäß Vor-
lage Nr. 14/4456 die „Schülergarten 
gGmbH“, Beisselstr. 16 in 50169 Ker-
pen, als Träger der freien Jugendhilfe 
anerkannt.  

31.03.2021 Der Träger wurde mit Bescheid vom 26.02.2021 
anerkannt. 

14/4455 Anerkennung als freier 
Träger der Jugendhilfe 
gemäß § 75 SGB VIII 

Ju / 25.02.2021 43 Nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit 
§ 25 AG-KJHG NRW wird gemäß Vor-
lage Nr. 14/4455 die „Kinderblick 
gGmbH“, Schackumer Str. 20 in 40667 
Meerbusch, als Träger der freien Ju-
gendhilfe anerkannt.  

31.03.2021 Der Träger wurde mit Bescheid vom 26.02.2021 
anerkannt. 

14/4454 Anerkennung als Träger 
der freien Jugendhilfe ge-
mäß § 75 SGB VIII 

Ju / 25.02.2021 43 Nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit 
§ 25 AG-KJHG NRW wird gemäß Vor-
lage Nr. 14/4454 der „Sozialdienst 
muslimischer Frauen e.V.“, Rathausstr. 
23 in 51143 Köln als Träger der freien 
Jugendhilfe anerkannt.  

31.03.2021 Der Träger wurde mit Bescheid vom 26.02.2021 
anerkannt. 

14/4453 Änderungsvereinbarung 
zur Verwaltungsvereinba-
rung "Anlauf- und Bera-
tungsstelle" vom 28. De-
zember 2016" 

Ju / 25.02.2021 40.01 Der Landesjungendhilfeausschuss 
empfiehlt dem Landschaftsausschuss 
der 15. Wahlperiode, folgenden Be-
schluss zu fassen:  
Die Verwaltung wird beauftragt, die 
Änderungsvereinbarung  zur Verwal-

31.12.2021 Die Änderungsvereinbarung zur Verwaltungsver-
einbarung "Anlauf- und Beratungsstelle" vom 28. 
Dezember 2016 ist wie vom Gesundheitsaus-
schuss empfohlen und im LA am 19.03.2021 end-
gültig beschlossen mit dem NRW-Ministerium für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales geschlossen wor-
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tungsvereinbarung "Anlauf- und Bera-
tungsstellen der Stiftung Anerkennung 
und Hilfe" vom 28.12.2016 gemäß Vor-
lage Nr. 14/4453 mit dem Ministerium 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
NRW zu schließen. 

den. Wie vereinbart nahm die Anlauf- und Bera-
tungsstelle des LVR-Landesjugendamtes bis zum 
30. Juni 2021 Anmeldungen an. Die vereinbarte 
Erhöhung des Anteils des LVR um 423.360 EUR 
am finanziellen Mehrbedarf der Stiftung wird in 
2022 umgesetzt. 

14/4445 Anerkennung als freier 
Träger der Jugendhilfe 
gemäß § 75 SGB VIII 

Ju / 25.02.2021 43 Nach § 75 SGB VIII in Verbindung mit 
§ 25 AG-KJHG NRW wird gemäß Vor-
lage Nr. 14/4445 die Sozialpädagogi-
sche Hilfsgemeinschaft Rheinland 
e.V.“, Halfeshof 1 in 42651 Solingen, 
als Träger der freien Jugendhilfe aner-
kannt.  

31.03.2021 Der Träger wurde mit Bescheid vom 26.02.2021 
anerkannt. 

14/4441 Richtlinie des LVR zur 
Förderung im Rahmen 
des Freiwilligen Ökologi-
schen Jahres (FÖJ-RL) 

Ju / 25.02.2021 43 Der LVR-Richtlinie zur Förderung im 
Rahmen des Freiwilligen Ökologischen 
Jahres (FÖJ-RL) wird gemäß Vorlage 
Nr. 14/4441 zugestimmt. 

25.02.2021 Der Landesjugendhilfeausschuss hat der Richtlinie 
einstimmig zugestimmt. Dem Finanz- und Wirt-
schaftsausschuss und dem Landschaftsausschuss 
wurde die Richtlinie in der jeweils ersten Sitzung 
der 15. Wahlperiode zur Kenntnis gegeben. 

14/4033 Modellprojekt zum inklu-
siven Sozialraum 

Soz / 05.05.2020 
GA / 15.05.2020 
Inklusion / 
04.06.2020 
PA / 15.06.2020 
Fi / 17.06.2020 
LA / 23.06.2020
Ju / 10.09.2020 

73 "Die Verwaltung wird gemäß der Vor-
lage 14/4033 beauftragt, auf der Basis 
des vorliegenden Konzeptes das Mo-
dellprojekt zur Entwicklung inklusiver 
Sozialräume umzusetzen." 

30.06.2021 Die Personalakquise ist abgeschlossen. Das Pro-
jekt wird zum 01.08.2021 starten.  

14/2973 Systemorientierte Unter-
stützung schulischer In-
klusion 

Schul / 26.11.2018 
Soz / 27.11.2018 
Ju / 29.11.2018 
Fi / 12.12.2018 
LA / 14.12.2018
Inklusion / 
14.03.2019 

52 "Dem Konzept 'Systemorientierte Un-
terstützung schulischer Inklusion' wird 
gemäß Vorlage Nr. 14/2973 zuge-
stimmt."  

01.07.2021 Das Angebot der systemorientierten Unterstüt-
zung schulischer Inklusion (SUSI) hat sich in den 
Modellregionen Essen und Düren verstetigt. Re-
gelmäßige Netzwerktreffen finden statt. Das An-
gebot wird sukzessive auf weitere Regionen im 
Rheinland ausgeweitet. 
Die Nachfrage nach SUSI aus anderen Kommunen 
wächst. 
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14/211 
CDU, SPD 

Hometreatment in der 
Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie 
Haushalt 2019 

KA 3 / 03.09.2018 
KA 2 / 04.09.2018 
KA 4 / 05.09.2018 
KA 1 / 06.09.2018 
GA / 07.09.2018 
Ju / 13.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018

84 Die Verwaltung wird gebeten, die Ein-
führung eines Hometreatment-Modells 
an einem kinder- und jugendpsychiatri-
schen Standort im Klinikverbund zu 
prüfen und über die Möglichkeit zur 
Umsetzung zu berichten. 

31.12.2021 Mit Vorlage 14/2800 wurde bereits zum Thema 
berichtet. Der weitere Bericht ist mit Vorlage 
15/281 in den Sitzungen der Krankenhausaus-
schüsse und des Gesundheitsausschusses im Juni 
2021 erfolgt. 
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